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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE
März / Mars 1950 No. 3 XVIII. Jahrgang / Ann6e

Hans im Schnee

Mit blauen Augen, goldnen Locken
und voll bewußt der jungen Kraft,
mit heisser Stirne, unerschrocken,
ein Sproß aus gutem Bemersaft —

so will ich Dich im Liede preisen,

so steht Dein Bild im Herzen mir,
und während trübe Tage kreisen,

träum' ich in Treue nur von Dir.

O, wär' ich doch ein Bergwind nur,
der in die blonde Pracht Dir greift!
O, wär' ich Schnee auf weisser Flur,
auf der Dein Fuß beflügelt streift!

Der Sonne neid' ich jeden Strahl,
der Dir in Deine Augen lacht,
die Haut Dir bräunt — ein Wintermal,
das Dich zum Götterliebling macht.

Wir sind in der Lage, einige Gedichte aus dem Nachlass eines vor kurzem im Ausland
verstorbenen schweizerischen Schriftstellers wiederzugeben. Den Namen des Dichters
dürfen wir nicht nennen: Die Initialen R.R. klingen an ein von ihm selber gewähltes
Pseudonym an.

R. R.
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